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Aufgabe 4.1
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b)

/bin       enthält ausführbare Dateien (binaries, Programme), die

             über die Shell im Gegensatz zu den Programmen in /sbin

             (s.u.) von allen Benutzern aufgerufen werden können

/boot
enthält alle für den Bootvorgang (das Starten des 


Betriebssystems) benötigten Dateien

/dev
enthält sog. Spezialdateien, d.h. Gerätedateien, die als 
Schnittstelle für den Zugriff auf Hardware Komponenten 
wie z.B. eine Festplatte dienen
/etc
enthält spezifische Konfigurationsdateien, diese sind in 
der Regal statisch, haben also nur Lese-
Zugriffsberechtigungen

/home
enthält die Benutzerverzeichnisse und Dateien, sie 
können vom Benutzer beliebig geändert, gelesen und 
gelöscht werden (sofern die jeweilige Benutzer die dazu 




nötigen Rechte hat)

/lib
enthält dynamische Bibliotheken und Kernel-Module, die zum Starten des Systems und zur Ausführung von Programmen benötigt werden (Kernel-Module sind beispielsweise Gerätetreiber)

/media
enthält Unterverzeichnisse, die als Einhängepunkte für Wechseldatenträger dienen, welche vor der Einführung dieses Verzeichnisses direkt in das Wurzelverzeichnis gemountet wurden

/opt
kann Unterverzeichnisse für zusätzliche Software enthalten, die nicht zum Standardumfang des Betriebssystems gehören
/sbin
enthält Programme, die unter anderem der Systemadministration dienen und nur vom Benutzer root ausgeführt werden dürfen
/root
ist quasi das Benutzerverzeichnis für den Benutzer root

/srv
in dieses Verzeichnis werden Daten von angebotenen Diensten (services) abgelegt

/tmp
bietet Programmen die Möglichkeit ihre Daten temporär in Dateien abzulegen, jeder Benutzer hat Schreibrechte für dieses Verzeichnis

c)

Das Kommando lautet: rm –r <Verzeichnisname>

d)

find sucht nach Übereinstimmungen der Namen von Verzeichnissen und Dateien mit einem gegebenen Suchwort, grep dagegen durchsucht die Inhalte von Dateien auf übereinstimmende Zeichenketten.
e) find *hello* -type f        f) grep ’Hello’ todo/*
Aufgabe 4.2
a) 
es wird der Befehl help alias ausgeführt und seine Ausgabe in die Datei datei.txt
    umgeleitet und dort gespeichert.
b) 
der Befehl lautet:  alias ll=’ls –l’
c) 
der Alias-Befehl muss dem Login Script bzw. Startup Script hinzugefügt werden.

d) 
indem man hinter den Befehl 2> gefolgt von beispielsweise einem Dateinamen schreibt.

Beispiel: cd test 2>datei.txt   => wenn das Verzeichnis test nicht existiert, wird die entsprechende Fehlermeldung in die Datei datei.txt geschrieben

e) 
der Befehl sortiert die Zeilen der Datei datei1 und schreibt diese dann in datei2
f) 
Pipeling soll wohl Pipelining heißen, dort wird das Zeichen | verwendet (ein vertikaler Strich)
g) 
der Befehl gibt die Anzahl der Zeilen, der Ausgabe von ls –l aus

h) 
der Befehl fügt die Inhalte der Dateien file1, file2 und file3 zusammen, sortiert dann alle Zeilen alphabetisch und schreibt diese in die Datei out
i) 
date >datum.dat

cat header.dat datum.dat >loesung4a2.dat

























































